
 

Motorrad- und Fahrradsegnung 2014 
 
 

 
 
 
WO:          Pfarre Inzersdorf Neustift, 1230 Wien, 
                  Sportplatz   Oldenburggasse  34. 
WANN:      17.5.2014,   Aufstellung ab 15 Uhr,    Beginn 16 Uhr. 
 

Im Anschluss gemütliches Beisammensein bei Speis und Trank. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. 

 
Weitere Infos unter www.pfarreinzersdorfneustift.at 
Gruppen werden um Anmeldung gebeten unter 
pfarre.inzersdorf@donbosco.at oder 01/667 25 99 
 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

Am   23. Mai von 17 – 21 Uhr    

findet heuer auch bei uns wieder  

die Lange Nacht der Kirchen statt! 
 

Offene Tür im Jugendzentrum "come in": 17:00–19:00 
 

Spiele und sportliche Bewerbe für Kinder und Jugendliche. 
 

Das Jugendzentrum hat die Türen geöffnet und bietet Gelegenheit, 
die Räumlichkeiten und Spiele zu benützen. Die JugendleiterInnen 
werden Spiele und sportliche Bewerbe veranstalten. 
 

Friedensballons: 17:45–18:00 
  

Wir wollen von unserem Spielhof Friedensbotschaften aufsteigen 
lassen. Jede(r) Besucher(in) kann eine persönliche Friedensbotschaft 
verfassen und mit einem Ballon in den Himmel steigen lassen. 
  

Afghanische Speisen: 18:00–20:00 
 

Das Haus Abraham des Don Bosco Flüchtlingswerks wird 
traditionelle Speisen aus Afghanistan gegen eine Spende für das 
Flüchtlingsprojekt anbieten. 
 

Messe: 18:00–19:00 
 

Abendmesse mit Neuen geistlichen Liedern 
  

Unsere Kirche im Wandel der Zeit: 19:00–19:45 
 

Pater Alois Saghy erzählt über die Entstehung der Pfarre und deren 
Wandel im Laufe der Zeit. 
 

Treffpunkt ist in der Kirche. Begehen des Kirchenraumes mit 
Erklärungen. 
  

Anbetung: 20:00–21:00 
 

Gestaltete Zeit der Stille vor dem Allerheiligsten. 
  

Von 17.00-21.00 Uhr gibt es Buffet. 
Weiters werden Fair Trade Waren angeboten. 

 

  

 

 

 

Pfarrforum 10. April 
 

Eine kleine Gruppe hat sich mit einem 
interessanten und von Frau Gabriel 
hervorragend aufbereiteten Thema 
beschäftigt: 

„Von Jesus, 

dem gläubigen Juden 

zum  

auferstandenen Christus 

unseres Glaubens.“ 
 

        

 
 

Neu zugezogene Pfarrmitglieder 

 

sind uns 

 

herzlich willkommen! 
 

 
 

 

 

Mai     2014 
 

Sa 03. 15:00 Seniorennachmittag 

So 04.  
8h, 10h 

Krankensonntag 
Hl. Messen mit Krankensalbung 

Mo 05. 17:00 
19:00 

Caritas-Sprechstunde 
Bibel teilen 

Di 06.  
19:00 

Fest des hl. Dominikus Savio 
Maiandacht 

Do 08. 15:00 Elterm-Kind-Treff 

Sa 10. 15:00 Treffen der Erstkommunionkinder 

So 11.  
10:00 

Muttertag, Tag der geistlichen Berufe 
Festpredigt: Sr. Katharina Deifl 

Di  13. 19:00 Gebetsstunde (Maiandacht) 

Sa 17.  15:00 
16:00 

Seniorennachmittag 
Fahrrad- und Motorradsegnung  (Siehe S 4) 

So 18.  
10:00 

5. Sonntag der Osterzeit 
Kindermesse 

Mo 19. 17:00 Caritas-Sprechstunde 

Di 20. 19:00 Maiandacht mit dem Kirchenchor 

Do 22. 15:00 
18:00 

Eltern-Kind-Treff 
Pfarrgemeinderatssitzung 

Fr 23. 17-21h Lange Nacht der Kirchen              (Siehe S. 4) 

Sa 24.  Don-Bosco-Wallfahrt nach Mariazell 
Anmeldung i. d. Kanzlei u. bei P. Scharwitzl 

So 25.  Patrozinium – „Maria Hilfe der Christen“ 
Hl. Messe mit Sendung der Firmlinge 

(Keine 8h-Messe) 

Di 27. 19:00 Maiandacht 

Do 29.  
8h, 10h 

Christi Himmelfahrt 
Hl. Messen 

Sa 31. 16:30 Bibel teilen 
 

V O R S C H A U     J U N I  
7.6.  17:00  Firmung in der Pfarre Neuerlaa     8.6.  Pfingstsonntag      
13.6.  19:00  Requiem für die Opfer an der EU-Außengrenze zum Tag 
der Flüchtlinge.     19.6.  9:30  Gemeinsame Messfeier in der Pfarre 
St. Nikolaus, Prozession zur Pfarre Emmaus/Wienerberg, Schluss- 
segen, Agape     22.6.  10:00  Jahresabschluss- u. Dankmesse  
 

In die Ewigkeit abberufen wurden:                                                     
P. Franz Wöß SDB, Otto Rakosnik, Gertrude Kürmer 

Durch die Taufe in der Kirche willkommen geheißen wurden: 
Jonas Sagmeister, Dominik Sevcik 

 

GOTTESDIENSTE 
Di 
Do 

19:00 
08:00 

Maiandachten 
Hl. Messe 

Mi 
Fr 

18:00 
18:00 

Hl. Messe 
Hl. Messe 

Samstag 18:00 Vorabendmesse 
Sonntag Heilige Messen um 08:00 und 10:00 

Wochentags um 12:00 Mittagsgebet 

Beicht- und Aussprachemöglichkeit: 
Freitag 18:30 – 19:30  bzw. nach Vereinbarung 

GOTTESDIENSTE DER KOREANISCHEN GEMEINDE: 
So 15:00 Hl. Messe Do 19:00 Hl. Messe 

 

 

Pfarrbüro: Montag 
Mittwoch, Freitag 

09:00 
14:00 

bis 
bis 

12:00 
16:00 

Kirchenbeitragsberatung:          Frau Sylvia Klein 
Jeden 2. Sonntag im Monat nach der 10-Uhr Messe 

Nächster Redaktionsschluss: Mittwoch, 21. Mai 2014 

Auf unserem Spielhof, 
 

an einem Sonntag:  Vor 9:00 Uhr steht ein 12-jähriges Mädchen mit Kopftuch 
im Fußballtor und ihr älterer Bruder schießt Tore ein. Bei einem kurzen Gruß 
erklärt er, dass er seine Schwester trainiert. 
Um 11:00 spielt bereits eine kroatische Gruppe mit 2 Mannschaften Fußball. 
Sie waren schon öfters da. Sie grüßen sehr freundlich. 
Einmal fragte ich sie: Seid ihr schon in der Kirche gewesen?  
2/3 auf einmal: Unsere Kirche ist bereits um 9:00.  
Vom Flüchtlingswerk stoßen einige afghanische  Burschen dazu. Sie sind  
einander bekannt... und schon spielen sie gegeneinander, wobei es mehr  
darum geht, technisch einander auszuspielen als Tore zu schießen.  
Um 13:00 kommen Mädchen und Buben  aus der Siedlung in der 
Nachbarschaft mit ihren Rollern. Auf der Rampe zeigen sie mir ihre 
akrobatischen Kunststücke. Und je lauter es dabei zugeht, desto lustiger ist 
es. Dazwischen tummeln sich Kinder aus der koreanischen Gemeinde …  
Auf dem Fußballfeld wechseln Jugendliche und Kinder ihre Art zu spielen: 
Quer – 3 gegen ein 3. Tor schießen, Köpfeln,...  
Gegen Abend zähle ich immer noch 11 Kinder aus der Nachbarschaft. 
Nachdem ich schon einige Worte  mit ihnen gewechselt habe, frage ich sie, 
was wir zu Ostern feiern. Ein 9-jähriges Mädchen sagt sehr spontan, aber 
auch etwas wehmütig: „Ich weiß das nicht, ich bin nicht gläubig, ich gehe 
nicht in den Religionsunterricht, meine Eltern wollen es nicht, sie glauben 
auch nicht.“ Ein 11-jähriger Bub kann klar antworten: „Die Auferstehung von 
Jesus!“   Er ist Rumäne und besucht bei seiner Kirche den Religionsunterricht. 
Es ist ein warmer Abend, wir sitzen um den Tisch und kommen weiter ins 
Gespräch: Sie wollen wissen, wem gehört der Spielhof. Es ist nicht einfach zu 
erklären, dass das ganze Areal mit Gebäuden den Salesianern, einem Orden 
gehört. Aber sie verstehen bald, dass ich der „Chef“ bin. Und ich muss ihnen 
erzählen, was ich so mache. Ich erkläre ihnen wie das zusammenhängt: 
Kirche, Come In, Don Bosco-Flüchtlingswerk, Koreanische Gemeinde. Ja wir 
sprechen über „ Gott und die Welt“: Krieg, Syrien, Vertreibung ,.. die Fragen 
überstürzen sich, aber es ist kein Durcheinander. Ich frage über die Schule; 
ein Mädchen gesteht etwas verschämt, sie habe eine Klasse wiederholt. Dann 
stellt sich heraus, dass von den 11 Kindern nur 1 Bub österreichische Eltern 
hat, 3 gemischte, die anderen sind zugereist: aus Rumänien, Tschetschenien, 
Serbien, Kroatien.  
Es gab noch vieles, was ich da erfahren durfte. Ich musste sie ermuntern, 
nach Hause zu gehen, denn es war schon spät geworden. Ein verhaltenes 
Verabschieden. 
Wenn ich diesen Sonntag revue passieren lasse, gehen mir verschiedene 
Gedanken durch den Kopf: 
eine interessante horizonterweiternde Begegnung 
die Kinder können - außer dem Österreicher - bereits mindestens zwei   
       Sprachen 
verschiedene Nationalitäten können miteinander 
die Frage nach dem Glauben stellt sich unterschiedlichst und  
       herausfordernd 
In unserer Ordensregel heißt es: „Inmitten der Welt und der Sorge eines 
pastoralen Lebens lernt der Salesianer Gott in jenen zu begegnen, zu denen 
er gesandt ist.“ 
Ich darf weiter am Lernen sein und bin dankbar für diese bewegende 
Begegnung. 
So kann ich auch lebensnaher unsere „Spielhofkinder“ im Gebet vor Gott 
bringen. 
 
So glaubt und meint Euer Mitchrist 
P. Alois Sághy 
 
PS: Wer beim Lernen dabei sein möchte ist herzlich eingeladen, am Samstag 
und Sonntag ehrenamtlich mitzumachen. 

 

 



 

 
Apg 1,14.22 
1Petr 1,17 
 
Lk 24,13 

3. Sonntag der Osterzeit 
Der Tod konnte ihn nicht festhalten. 
Durch ihn seid ihr zum Glauben an 
Gott gekommen. 
Sie erkannten ihn , als er das Brot 
brach. 

 

 
Apg 2,14.36 
 
1Petr 2,20 
Joh 10,1 

4. Sonntag der Osterzeit 
Gott hat ihn zum Herrn und Messias 
gemacht. 
Durch seine Wunden seid ihr geheilt. 
Ich bin die Tür zu den Schafen. 

 

 
Apg 6,1 
1Petr2,4 
Joh 14,1 

5. Sonntag der Osterzeit 
Die Versorgung der Witwen. 
Ihr seid ein auserwähltes Geschlecht. 
Ich bin der Weg, die Wahrheit und 
das Leben. 

 

 
Apg 8,5 
 
1Petr 3,15 
 
Joh 14,15 

6. Sonntag der Osterzeit 
Die Getauften empfingen den 
Heiligen Geist. 
Das Fleisch wurde getötet, der Geist 
aber lebendig gemacht. 
Mein Vater wird euch beistehen. 

 

 
Apg 1,1 
Eph 1,17 
 
Mt 28,16 

Christi Himmelfahrt 
Jesus wird wiederkommen. 
Gott hat Christus auf den Platz zu 
seiner Rechten erhoben. 
Mir ist alle Macht gegeben im Himmel 
und auf Erden. 

 
 

 

Am 29. März wurde   

Pater Dr. Franz Wöss 

unter großer Anteilnahme 

in Unterwaltersdorf 

zur letzten Ruhestätte 

geleitet. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Impressum:    IN-News ist das Mitteilungsblatt der kath. Pfarrgemeinde Inzersdorf 

Neustift, 1230 Wien, Don Bosco-Gasse 14.    DVR: 0029874(1701) 
Für den Inhalt verantwortlich: P. Alois Sághy und Mag. Fritz Wegl.  

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung der Verfasser wieder. 

 

 

Der 10. Nachfolger Don Boscos! 
 
Das 27. Generalkapitel der Salesianer Don Boscos hat einen neuen 
Generaloberen und 10. Nachfolger des heiligen Johannes Bosco 
gewählt. Es ist dies der bisherige  

 
Provinzial der südargentinischen Ordensprovinz, 

Ángel Fernández Artime. 
 
Schon im ersten Wahlgang hatte er nach der Auszählung um 10:25 
die nötige absolute Mehrheit erhalten. Nach der Auszählung sagte 
ihm der bisherige Generalobere, Pascual Chávez: 
 „Du sollst nicht der Nachfolger eines Generaloberen, nicht der von 
Egidio Viganò oder Juan Vechi und auch nicht der von Pascual 
Chavez sein, sondern der Nachfolger Don Boscos.“  
Seine Frage, ob er dieses Amt annehme, beantwortete der Gewählte 
mit einem klaren „Ja“, nachdem er um den Beistand der Mitbrüder 
gebeten hatte. Damit war er bereits in seinem neuen Amt und 
wurde von den Kapitularen mit einem langen und herzlichen Applaus 
und persönlichen Glückwünschen begrüßt. 
 
Der Spanier Ángel Fernández Artime wurde am 21. August 1960 in 
Gozón-Luanco geboren. Seine ersten Ordensgelübde legte er am  
3. September 1978 ab, die ewigen Gelübde am 17. Juni 1984.  
Am 4. Juli 1987 empfing er die Priesterweihe. Seine akademische 
Ausbildung schloss er als Lizentiat in Philosophie und Pädagogik und 
Laureat in Pastoraltheologie ab. 
 
In seiner Ordensprovinz León (Spanien) hat er unter anderem als 
Beauftragter für Jugendpastoral, als Direktor der Schule von 
Ourense, als Mitglied des Provinzialrats und als Provinzialvikar 
gewirkt. Von 2000 bis 2006 war er Provinzial seiner Provinz. 
 
Er hat auf Weltebene bei der Vorbereitung des 26. Generalkapitels 
(2008) mitgewirkt. Im Jahr 2009 wurde er zum Oberen der Provinz 
Argentinien Süd ernannt. Diese Aufgabe hat er bis heute 
wahrgenommen; er erwarb sich dabei Verdienste bei der 
Zusammenführung dieser neuen Provinz, die zuvor aus mehreren 
früheren Provinzen zusammengesetzt wurde. In seiner Tätigkeit als 
Provinzial in Argentinien hatte er auch Gelegenheit, den Erzbischof 
von Buenos Aires, Kardinal Jorge Mario Bergoglio, den jetzigen Papst 
Franziskus, kennen zu lernen und mit ihm zusammenzuarbeiten. 
 
Am vergangenen 23. Dezember wurde er zum Oberen der neuen 
Provinz Südspanien ernannt, ein Amt, das er jetzt nicht mehr 
antreten kann. Nun ist er Ordensoberer aller Salesianer Don Boscos. 
 

 
 

Wir wünschen dem 

Nachfolger Don Boscos Gottes Segen 

für seine verantwortungsvolle Aufgabe! 
 

 

 
 

Das Osterfest – Hauptfest unseres Glaubens! 

Der Bogen des Geschehens spannt sich vom bejubelten Einzug Jesu in Jerusalem über die 

dramatischen Ereignisse der Passion, bis hin zum Sieg über den Tod. 
 

 
 

 

 

Emmausgang 
 
Die alte vorchristliche Tradition des 
Frühlingsbrauches „Eben-aus-gehen“ wurde 
nach volksetymologischer Deutung mit der 
Erzählung von den Emmausjüngern im 
Evangelium verknüpft. 
 
Am Ostermontag gab es den ersten 
gemeinsamen Emmausgang der Pfarren 
Inzersdorf-Neustift, Inzersdorf St. Nikolaus 
und Emmaus am Wienerberg. Die Gruppe 
unserer Pfarre traf sich um 9 Uhr im 
Schubertpark und begann mit einer kurzen 
Andacht. Danach ging es neben der Liesing 
entlang zur Pfarre St. Nikolaus, wo wir 
rechtzeitig zu deren Start dazu kamen. 
Gemeinsam gingen wir Richtung Emmaus/ 
Wienerberg. Dort feierten wir um 10 Uhr die 
Hl. Messe. Im Anschluss gab es ein 
ausgezeichnetes Pfarrcafé und für die Kinder 
hatte der Osterhase reichlich Osternester im 
Pfarrgarten versteckt. 

 

 
 

 

 

 

Zum Osterfest gehörte früher auch die Aufnahme in die Gemeinde. 

 

Jonas Sagmeister hat uns die Ehre gegeben. 
 

 

 
 

    

Amen, Amen, ich sage euch, 

wer an mich glaubt, 

wird die Werke, die ich tue, 

auch selbst tun, 

und er wird größere als diese tun, 

weil ich zum Vater gehe. 
 

Joh 14,12 
 

Bibelspruch des Monats, ausgesucht von P. Sághy 



 


